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HELP* 

 Images by Lucy Steggals


HELP* Residency 

"The Saturday Museum and I are settling in well to our new home 
on Hildegardstraße. We have learnt how to light the big oven; seen 
dove gymnastics; eaten pide; visited the big M’s and met some of 
the friendly neighbours. Our trip to the German countryside has 
helped to clear out the last of the London cobwebs and now we are 
ready to get to work. This past week spent at the Atelier House and 
an accidental find at the flea market has sparked us thinking about 
entrances and exits..." 


Lucy Steggals (London/UK)	  http://www.lucysteggals.co.uk 

http://baumit.weebly.com �1

Die erste Stipendiatin 
Lucy Steggals aus 
London hat unsere 
Residency in der 
Hildegardstraße 49 
bezogen, um 
Begegnungen mit 
Menschen in und um die 
HAL Atelierhäuser zu 
begleiten. Gemeinsam 
mit ihr entwickeln 
Menschen aus der 
Nachbarschaft 
gemeinsam Ideen und 
setzen diese um.

http://www.lucysteggals.co.uk
http://baumit.weebly.com
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HONORARY KITCHEN  

we share food, ideas and help* 

Seit Anfang des Jahres richten wir im Erdgeschoss der 
Hilde 49 die HONORARY KITCHEN ein, einen gemütlichen 
Ort für Nachbarschaften, Bewohner und Projektemacher, 
um sich kennenzulernen, zu vernetzen und Impulse zu 
setzen.


Jeden Donnerstag lädt der Helden wider Willen e.V. ab 11 
Uhr dazu ein, Projektideen vorzustellen und gemeinsam 
weiterzudenken. 


Wir essen zusammen und gestalten die Innenräume sowie 
den Hof. Kommt einfach vorbei! 

Hildes Hofgeflüster   

Ein Spielplatz zum Entdecken und Lernen im Hinterhof  

Mit unseren unverzichtbaren ehrenamtlichen Helfer haben 
wir begonnen nicht nur den Hinterhof zu gestalten und zu 
begrünen.


Die täglichen Begegnungen mit den Kindern der Nachbarhäuser, welche gern 
auf den Mauern klettern oder erstmal vorsichtig 
darüber gucken, haben diese Projektidee in uns 
befördert:


In Kooperation mit dem Stadtpflanzer e.V. 
entsteht für Kinder und Jugendliche aus der 
Nachbarschaft ein Spielplatz in Form einer 
offenen Werkstatt unter freiem Himmel. Mit den 
Teilnehmenden werden Module aus Hochbeeten, 
Sitzmöbeln und Spielgeräten entwickelt, um in 
einem offenen Prozess einen gemeinsamen 
Erlebnisort zu gestalten.


In Eigenregie organisieren die Kinder und 
Jugendlichen Partnerschaften für den Aufbau von Experimentierstationen, 
mit welchen sie die Natur und Umwelt entdecken und besser verstehen 
lernen. 


Hier geht es zum Voting http://goo.gl/GuGTdk

http://baumit.weebly.com �2

Wir wirken dem Trend 
der Entfremdung 
entgegen, indem wir 
innerstädtische 
Räume der 
Begegnung mit 
digitalen Räumen der 
Vernetzung 
kombinieren. 

GEMEINSCHAFT 

KOOPERATION 

NACHHALTIGKEIT 

INNOVATION

 Bitte stimmt  
 für den  
 FabLab-   
 Spielplatz 
 und eröffnet 
 den Kindern 
 neue Wege! 
   - MATTHIAS PETZOLD

http://goo.gl/GuGTdk
http://baumit.weebly.com

